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Das Mcllionen-Quiz

5’ Q a Wie heisst der Prasident des Weltfussballverbandes?
G Stangler N Wurzler
E Stempler R Blatter

Al Welchen Krieg beendete der
(O(0) 3 ;
H ‘\U][\U' e Friedensvertrag von Versailles?

T 30-jahriger Krieg E 1. Weltkrieg

N 2. Weltkrieg 1 Kalter Krieg

SO0
/5 '@.M»}a“"" Wie gross ist die 1000-Franken-Note?
U 159 x 74 mm S 170 x 74 mm
T181x 74 mm D 192 x 74 mm

EM0) = ] > :
QT«‘JJ‘@"?— Wie lautet der botanische Name der Weide?

T Helix S Salix
L Kalix N Malix

N Wie oft hat Roger Federer bisher das
l,l QJ»‘@KQA’J Tennisturnier von Wimbledon gewonnen?

A3 E4
05 ué

Wie hiess Papst Johannes XXIII.
mit biirgerlichem Namen?

H Giuseppe Sarto

L Albino Luciani

M Giacomo della Chiesa

e Welche Fernsehsendung wurde 1974
A" \{’\numo\ =
4’@ Y\Us zum ersten Mal ausgestrahit?

H Kassensturz O Rundschau

C Tagesschau E MTW

Wie heissen die Sohne von César Keiser
und Margrit Laubli?

C Lorenz und Mathis D René und Stefan

R Marco und Victor S Simone und Beat

)
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UWW.= Eine Trilliarde ist eine Eins mit ... Nullen

i !
=

0 18 Nullen S 21 Nullen
A 24 Nullen N 27 Nullen
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W Angelo Giuseppe Roncalli

962 @@@n: Welches ist der langste Fluss in Europa?

R Donau S Wolga
F Rhein E Don
@)&4} @@(O), " Wann wurde die Swissair gegriindet?
P 1911 I 1921
N 1931 E 1941

Wo wurde kiirzlich eine zwei Millionen Jahre

SE
ﬂ 2 ) @@®9: alte Riisselkaferart entdeckt?
T Locarno M Visp

D Luzern E Basel

25@ @@@U‘: In welchem Land liegt Ouagadougou?

M Mali U Benin
N Niger D Burkina Faso

Fiir welche Partei sass Alfred Rasser

5@@ @@@D” im Nationalrat?
TCVP A EVP
R LdU ISP

1000000.=

Welcher griechische Autor erwahnte zum ersten Mal «Atlantis»?

W Aristoteles O Platon
K Plutarch S Sokrates

- um e e i 50'— ‘k
Die Losung B e

e

Tragen Sie die Buchstaben ___500- |
der richtigen Antworten hier ~ 1000.-
von oben nach unten neben 2000.-
die jeweiligen Zahlen ein. 4 4000.-
Das Losungswort liest sich 8000.-
dann von unten nach oben. 16000.~
Auflésung im néchsten Heft. 32000.-
Achtung: Es handelt sich 64000.-
um ein fiktives Millionen- 125000.-
spiel! Es geht hier nur um _____250000.-
den Spass am Rétsel. Geld 500000.-
ist leider nicht zu gewinnen. 1000000.- |
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Die Machtigen Europas am Lago Maggiore
In den 1920er-Jahren wurde Locarno kurze Zeit zum Nabel euro-
paischer Politik. Grossbritannien, Frankreich, Belgien, das Deutsche
Reich, Italien, Polen und die Tschechoslowakei schlossen die
1 Vertrage von Locarno ab. Diese lockerten das gespannte Verhaltnis
Deutschlands zu seinen Nachbarn nach dem Ersten Weltkrieg. Der
deutsche Aussenminister Gustav Stresemann und sein franzésischer
Kollege Aristide Briand erhielten dafiir den Friedensnobelpreis.
In welchem Jahr wurden die Vertrdge von Locarno geschlossen?
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oF o8 6

Sudoku: Fiillen Sie das Ratselgitter mit Zahlen von 1 bis 9. Jede Zahl darf aber
in jederZeile, jeder Spalte und in jedem der 3 x3 Blocke nur einmal vorkommen.
Die Losung finden Sie auf Seite 33.

93

MITTEL

A:1921 B:1924 C: 1925

6

Wenn Sie die Antwort wissen, rufen Sie an:

Telefon 0901 59 15 94 (90 Rappen/Anruf)

Hinterlassen Sie den Losungsbuchstaben (A, B oder C), lhren Namen und
Ihre Adresse. Oder schreiben Sie die Losung auf eine Postkarte und schicken
Sie diese an:
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Zeitlupe, Zeitraffer
Postfach, 8099 Ziirich

Anruf- und Einsendeschluss ist der 14. Mai 2007.

Gewinnen Sie: Unter den richtigen Losungen werden drei Mon-
daine-Uhren «Evolution» mitschwarzem Lederarmbandim Wert
von je 150 Franken verlost. Die offizielle Schweizer Eisenbahn-
uhr gibt Ihnen das echte Reisegefiihl ans Handgelenk. Die
Gewinner werden in der tiberndchsten Zeitlupe veréffentlicht.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen; es kann keine Korrespon-
denz gefiihrt werden. Losung aus ZL 3-2007 auf Seite 33.

® S.P.: Als Vorhand schiebe
ich, und meine Partnerin
macht Herz zum Trumpf. Von
dieser Farbe habe ich die
Dame und den Zehner. Mit welcher Karte
soll ich beginnen? ® Gopf: Sofern Aus-
wahl, beginntVorhand nach einem Schie-
ben immer mit dem wertvollsten Trumpf.
Ich empfehle, mit der Dame zu er6ffnen.
So darf lhre Partnerin annehmen, dass
Sie mit lhrem besten Trumpf begonnen
haben. Gdben Sie den Zehner zuerst,
zwingt das die Mitspielerin, diese zehn
Punkte mit einer stechméssig wertvollen
Trumpfkarte zu tibernehmen. Aber bei

i

einer Wahl mit wenig guten Triimpfen
geht in vielen Féllen der Zehner verloren.

® J.P.: Es geht um einen Bieter zu dritt, B
gegen A/C. Alle Farben zdhlen einfach. A
macht mit C einen Rosenmatch. Sind das
157 oder 257 Punkte? ® Gopf: Beim Pri-
vatjass bringt ein Match 257 Schreibpunk-
te. Beim Preisjassen kénnen mit allen Kar-
ten nur 157 Punkte geschrieben werden.

® V. St.: Ich mochte wissen, wann es ein
Untertrumpfen gibt. ® Gopf: Beim Schie-
ber lduft der achte Stich. A hat einen Zeh-
ner von Kreuz gespielt. B hat mit dem

Trumpf-Konig (Herz) gestochen. Sie als C
haben keine Karte von Kreuz, aber noch
Schaufel-Ass und Herz-Achter. Sie diirfen
mit dem Herz-Achter nicht untertrump-
fen, Sie miissen das Schaufel-Ass geben.

® M.K.: Wir interessieren uns fiir den
Guggitaler. ® Gopf: Fir die Beschreibung
fehlt leider der Platz. Die Regeln stehen
im Jassreglement «Puur — Nall — Ass», zu
beziehen beim Jass-Service Winterthur,
Postfach 1977, 8401 Winterthur.

Richten Sie Ihre Jassfragen bitte an: Zeitlupe,
Jassen mit Gopf, Postfach 2199, 8027 Ziirich.

ZEITLUPE 5 - 2007

77



spani- | Beitrag & Buch- ‘| Aus- Y iri ¥ Milch- | norweg. *j ¥ Land-
scherzen| SCMeS | zum register- bei- bilder, lcr;'rsa‘;h : organ | Schrift- engl: | schaft
Reis- | Unter- zeichen stehen | Pédda- der steller essen |im
gericht | halt (Abk.) goge schaft Kuh | 11906 Gebirge
5 Ortam \ s
Ziirich- p-
1 see 6
Pass ins feier- ; Haupt-
Ober- b liches g;tszfl > 35’:t
engadin Gedicht Ghana
(\ Flichen- schwelz ¥ O Initialen ldn;:lgl:a M
mass . der =
uter- Autorin
|—> 3| (Abk.) I\pllesse 5 Berben Christie
Sinoer ) Stadt bei r
i anger adt bei
filigran (Michael = Basel >
\'AL 8))
franz. An- Luzern.
ggm‘ég' schaf- p- Egﬁs >
sees fung club
Vorname |schweiz.
g;""‘ormi"e u;u“\‘(‘www‘.u voN GeWinnen Sie sx 2 TiCkets der Kate- gbiseclg'?su- g'a‘.]nsékeerr)
r gorie 1 im Wert von je CHF 127.- fiir |Connery |(Stephan)
; \/ \J
dt. Kielraum . g= " .
Ménner- |des «Heidi - Das Musical, Teil 2» L
name |Schiffes & .
=t v Johanna Spyris Geschichte
riih- : z
jahrs. | geht WEIter. l‘z:ﬂ;csgealil- Vermeh-
feasch 26. Juli bis 1. September 2007, A rung
- - Seebiihne Walenstadt. Y ——
schweiz. Wein- L g;'ﬁgrhl'
Agrar- flaschen- Der zweite Teil gibt neue Einblicke ins i
messe art s : Buch
v Leben der erfolgreichsten Schweizer : stabe
L Autorin und fiihrt in die beriihrende i‘i’gﬂe'z' s
Welt des zweiten Heidiromans. Boxer [~
Johanna Spyris Geschichte geht weiter. ; (Andy) t
fertig- 26.JULI BIS 1, SEPTEMBER 2007, SEEBUHNE WALENSTADT Informat‘.o.nen L'mter :‘(;’;‘Z
gekocht : www.heidimusical.ch %&QS% >
Telefon 0901 59 15 93 (90 Rappen/Anruf)
r Sprechen Sie das Losungswort, Ihren Namen und Ihre Adresse deutlich aufs r O
Band. Wenn das Lésungswort stimmt, nehmen Sie automatisch an der 2
gc?tweiz. Auslosung teil. Sie kénnen auch wie bisher eine Postkarte senden: egsntl. ital.
ettungs- i " um e W B Tomaten-
fug | Zeitlupe, Rétsel, Postfach, 8099 Ziirich kers- |0
v:lzcch_ v Anruf- und Einsendeschluss ist der 14. Mai 2007. Die Gewinner werden in T \/
hm der {ibernéchsten Zeitlupe-Ausgabe verdffentlicht. Der Rechtsweg ist aus- | wetter -
ahmung | / &
ﬁ'ﬂ‘gg geschlossen; es wird keine Korrespondenz gefiihrt. ?A%?(S)t
Ortam | die chem. - 4n- v |V Initialen span.
Iégti‘a Ease Formel: gfili:;e_ gelzanr;ler uszer des b ittel-
; etref- Kohlen- ittel | Ruh Mutter | Autors meer-
7| Gruyére | fend monoxid mitie uhm utter | Eco insel
mgiﬁ,des Egﬁgﬂe" Y ¥ Frage- Teilzah- | 7
Wider- v.Beat [~ wort lungs-
stands Richner (1. Fall) betrag
\J \J
Fluss ; :
der Ort bei Ort bei
durch p B> =
Luzemn Kosmos | Luzern Q Bern
\/
; Abk.: Fluss :
Iz':m::‘sast Hekto- durch p- Bedauern p> gra e
liter Bern
L \ stan. I isr?tell. acl;m‘giz. \g
oppel- oliti- otelier
konso- [ kerint [~ 11918
nant (Golda) César)
schweiz. Schau- grste
Kiinstler p- spieler p saus i
Paul Wal Jakobs
(Paul) (Walo) (AD) Heft 5 - 2007
1 2 3 4 5 6 7 8 Aufldsung aus Zeitlupe 4 -2007
und Gewinner aus Zeitlupe 3 - 2007
auf Seite 33.

ZEITLUPE 5 - 2007




	Rätsel

